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für den
Lokalblatt

Amtsbezirk Sinsheim und llmgebung .
JI3 28 . Erscheint 3mrl wöchentlich ,

Dienstag, Donnerstag , Zamstag . Samstug den 5 . Mürz EinrttckungSgebiihr: die ein - 4
ipalrige Zeile 3 fr . IO / U .

Bestellungen auf den Landboten
für den Monat März werden bei

allen Postanstalten und Landpostboten , hier
bei der Expedition d. Bl . angenommen .

Cagesge schichte .
Karlsruhe , 26 . Febr . In heutiger (63 .) Bor - und

Nachmittagssitzung der 2 . Kammer kam daS Wirthschaftsgesetz
zur Dcrathung .

Karlsruhe , 28 . Febr . Die heute crschieueueu Num¬
mern 13 und 14 deS Gesetzes - und BerorduungSdlatt enthalten
I . Gesetze : I ) die privatrechtüche Stellung rer Erwerbs - und
Wirthschaftögencssenschaften betreffend . 2 ) Die Steuererhebung
für den Monat März 1870 betr . II. Verordnung des Mini¬
steriums des Innern : die Leitung des AuswanderungswesenS
betreffend .

Karlsruhe , 2 . März . Ce . Kon . Hoh . der Grcßherzcg
haben sich unterm 4 , v . M . gnädigst bewogen gefunden , den
von der Gemeinde Pforzheim aus den drei ihr bezcichneteu
Bewerbern geivählteu und präscutirteu Pfarrer Friedrich Brom¬
bacher in Ehrstädt zum Pfarrer der ersten Stadtpfarrci Pforz¬
heim zu erucuneu . Die Seitens der Freih . v . Gcmmiugen -
Hornberg ' scbeu Grund - und PatronatShcrrschaft erfolgte . Prä¬
sentation des Pfarrvcrweserö Georg Leibfried in Dauoenzell auf
die Pfarrei Dandenzell , Dekanats Neckarbischofsheim , ist unter
dem 4 . Febr . d . I . kircheuobrigkeitlich bestätigt worden .

Frei bürg , 27 . Febr . Gestern ist die Adresse an Dol -
linger nach München abgegaugeu ; darin ist ausgesprochen Dank
und Anerkennung der großen Verdienste des Gefeierten im
Kampfe deS aufgeklärten Katholizismus gegen die ultramontanen
Bestrebungen , und natürlich Solle Zustimmung zum Wirken
deS Gefeierten . Die Professoren der juristischen , philosophischen
und medizinischen Fakultät haben unterschrieben mit Ausnahme
einiger Ultramontaue » .

München , 27 . Febr . Bei der gestrigen Urwahk in Iet -
tiugen sind an Stelle der bisherigen 4 liberalen Wahlmänncr
vier patiiotische gewählt worden , so daß wahrscheinlich auch die
Abgeordnclenwahl in Gnuzburg am nächsten Donnerstag im
Sinne der patriotischen Partei ausfalleu wird .

München , 28 . Febr . Finanzministcr v . Psretzschner wird
heute Abend von Wien zurückkchreu . Graf Bray ist zur An¬
nahme des Portefeuilles des Acußern geneigt , könnte jedoch erst
in einigen Wochen hicrherkoiniuen .

Berlin , 28 . Febr . In der heutigen RcichStagS -Sitzung
begann die Debatte über den die Todcsftra e betreffenden Passus
des Strafgesetzbuches . Für die Beibehaltung der Todesstrafe
sprachen hauptsächlich Reichcnspcrger und der Fiuauzminister
Leonhardt , welcher ausführte , das Volk sei von der Verwerflich¬
keit der Todesstrafe keineswegs überzeugt , und der Gesetzgeber
müsse den Rechtsauschauugeu deS Volkes folgen . Gegen die
Beibehaltung ergriffen der kouigl . sächsische BundcSkominissär
Klemm , Prinz Handjery , Schwarz und Lasier das Wort . Die
Rede des Letzteren wurde sehr beifällig aufgcnommcu .

Berlin , k . März . Voraussichrlich wird die NeichStags -
debatte über Badens Eintritt in den Norddeutschen Bund in
der nächsten Sitzung unserer 2 . Kammer zur Sprache gebracht
werden .

Der " Köln . Ztg . » wird ans Paris geschrieben : Man hat
von Paris aus an die » Daily News » geschrieben und au ein
Pesther Blatt telegraphirt , daß Graf Daru , nachdem er von
der vertraulichen Depesche des Grafen Benst an Hrn . v . Trautt -

mauSdorff über daS Konzil Kenntniß genommen , den Beschluß
gefaßt habe , alle bei dieser Frage interejsirtrn Mächte zu ge¬
meinsamen Berathnnge » und zu gemeinsamem Borgehen in Rom
aufzusordern . Ich bin in der Lage , diesen angeblich diplomati¬
schen Schritt deS französische » Ministers des Aenßeren kategorisch
dementirc » zu können Der französische Minister , weit entfernt ,
auf den seiner Zeit abgelehnten analogen Vorschlag deS Fürsten
Hohenlohe in 'München zurückzugreiten , hat vielmehr allen in
dieser Hinsicht ihm zngekommencn Anreutungen ein festes » Nein ! »
entgegengesetzt . Graf Darn soll sogar erklärt haben , daß die
Beziehungen der einzelnen Mächte zum Papst zu verschiedenar¬
tig seien , alS daß sie ein gemeinsames , offizielles Handel » ge¬
statteten . Die eine Macht sei halb protestantisch , die andere ,
wie Frankreich , im Vollbesitze eines Konkordats , daS Rom an¬
erkenne und dessen Bestimmungen auch heute noch völlig aus¬
reichend seien ; noch andere endlich , wie Oesterreich , seien mit
einem Konkordat voll von lästigen Vcstimmnnge » behaftet ; kurz»
cs fehle ein gemeinsamer Fußboden zum gemeinsamen Handeln .
Bei dieser Gelegenheit hat der Minister cS anss Neue betont ,
daß Frankreich sich dem Konzile gegenüber rein aus der Defen¬
sive halte , daß es wohl offiziöse Vorstellungen beim Kaidinal
Antonelli und beim heilige » Vater selbst znni Gehör bringe ,
daß es aber jedenfalls dem Konzile volle Freiheit lassen wolle ,
fest entschlossen , wie es sei , nichts anzunehmen , was irgendwie
mit dem Geiste oder dem Worttaute deS Konkordats in Wider¬
spruch stehen sollte .

Der » BreSl . Ztg » wird ans Warschau geschrieben : »Dem
hiesigen Stabe ist ans Petersburg der Beseht zngegangen , sänrint -
lichen im Köniareiche Polen weilenden Beurlaubten die Weisung
zukommen zu lassen , unverzüglich zu ihren entsprechende » Negimcn -
lern sich zu begeben . Der Befehl empfiehlt die Vermeidung
jedes Aussehens , indem er ausdrücklich untersagt , die Einberu¬
fung durch Bekanntmachung in den Zeitungen odce durch Eir -
knlare zu bewerkstelligen . Vielmehr soll durch Vermittlung der
Polizei jedem einzelnen Beurlaubten das Nöthige nütgethcilt
werden , und das ganze Verfahren hierbei , so schwierig es auch
ist , ein mündliches sein »

Ein Telegramm der » Patrie » a »S Athen voin 20 . meldet ,
eine republikanische Verschwörung sei entrekt worden .

Vom La - Plata Kriegsschauplätze wird gemeldet : Lope ; ver¬
ließ Panarcrs mit Zurücklassung der Kranken . General Ca -
niara schlug 600 Paiagniten bei Eoncepcion , wohin der Ober¬
befehlshaber der brasilianischen Armee , Gras d ' Eu , gleichfalls
abgegangcn ist .

verschiedenes .
— Blankenese , (Holstein ) 22 . Febr . Vorgestern früh

wurde ein unbekannter , sehr gilt gekleideter Mann , mit dem
Hute ans den : Kopfe , stehend im Eis der Elbe erfroren gesun¬
den . Ec war beim Ueberschreiten der Elbe in eine sog . Waake
(dünne Steile ) gerathen , und zwar da , wo sich eine Sandbank
gesetzt hatte ; er war in dem Sande stecken geblieben und hatte
sich nicht wieder befreien können . Das Eis reichte ihm bis
ait die Achsel, und in dieser traurigen Stellung ist der Unglück¬
liche gestorben . Die Arme tvaren auf die Ränder der Eises
ausgcstreckl und die Fingernägel bei den Versuchen zur Ret¬
tung blutend abgerissen . Das Eis mußte erst um bcn Körper
aufgehauen werden , um ihn herauszuziehen . Wie angst -
und schmerzvoll mag der Beklagenswerthe nach Hilfe gerufen
haben .

Dresden , 25 . Febr . In Kliugenthal und Umgegend ist
der Hungertyphus ausgebrochen , also in demjenigen Theil un -
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seres Erzgebirge -?, in welchem besonders die Verfertigung musi¬
kalischer Instrumente betrieben wird . Aber nicht hier allein ,sondern auch in andern Theilen des Erzgebirges und des Voigt-laudcS soll ein bedeutender Nothstand herrschen.

— Ein seltsamer Prozeß wurde kürzlich bei dem Gerichtin Kingston, N A . anhängig gemacht . EineDame, welche einerandern behiilflich war , einen 100,000 Toll , reichen Gatten zufangen, verklagte die glückliche Verheirathetc ans Zahlung von3000 Doll,, zu der sich letztere verpflichtet hatte, falls die Hei-rath zu Stande käme. Klägerin hatte durch Arrangement vonSoireen , Pikeniks , Mondschein - Exkursionen betcutciite Ausgaben
gehabt, der Zweck war erreicht , doch verweigert die Besitzerin

deö Gatten Zahlung , vielleicht wohl nur , — weil der Gefan«
gene den Preis der angelegten Roien 'esseln zu hoch findet.

Karlsruhe , 28 . Febr. In der heutigen Serienziehüngder bad . 35 - fl .-Loose tvurden folgende 70 Serien gezogen :1448, 7199, 1264, 6928, 480,7707,1804,4809,2686 , 1225 ,7417, 7614, 2850, 1215, 7598, 7682, 6907, 6658, 1858,2459, 1789, 6977, 78 , 5152, 3283 , 7591, 101 , 438 , 449,5350, 7084, 3323, 3223, 7000, 3398, 1556 , 1222, 4372,2397, 7453, 2279, 4496 , 112 , 7574, 7155, 3756, 6146,4447 , 6793 , 1011 , 6938, 1816, 5173, 6858, 335, 7245,5723, 685, 7038, 4514, 2811 , 2251, 5681, 3385, 897, 5766,6073, 5885, 3762, 5565.
Nr . 2389 . Johann Walch von SteinS-

furth tvill mit seiner Familie nach Amerika
auswandern . Etwaige Gläubiger desselben
haberr sich mit ihm binnen 8 Tagen ent¬
weder außergerichtlich abzufinden , oder ihre
Ansprüche gerichtlich zu wahren, da nach
Ablauf dieser Frist der Paß ausgefolgtwird.

Sinsheim, 28 . Febr. 1870.
Großh. Bezirksamt.

Otto .
Nr . 1318 Ende des Monats Dezem¬

ber wurre der Großh. Post- und Eisen -
bahnexpcdition Rappenau die Plombirzange
zum Verschluß geladener Guterwagen ent¬
wendet.

Wir bitten um Fahndung nach der Zange
und dem Thater.

ReckarbischosSheiin, 26. Februar 1870.
Großh. bad. Amtsgericht.

H o r n u n g .
| 1G2] Reihen .

Steigerungs -Ankündigung
In Folge richterlicher Verfügung wer¬

den die der Müller Karl Zntavern Ehe -
sran, Margaretha, geb Brunner , z . Z . in
Reihen , gehörigen Liegenschaften am

Donnerstag den 24 . Mär ; 1870,
Nachmittags 2 Uhr ,in dem Rathhanse zu Reihen einer öffent¬

lichen Steigerung ausgesetzt , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn der Schäz-
zungepreiö oder mehr geboten wird , näm¬
lich :

20 verschiedene Grundstücke , ans der Ge-
Niarknng Reihen zerstreut liegend und 10
Morgen 1 Viertel 32 Ruthen haltend ,im Anschlag zu 4600 fl.

SteinSsurth , den 19 . Februar 1870.Der Boltstreckttiigsbeamte :
Großh. Notar

S ii ß .
fl 66s Dandenzell .
Nutz- und Brennholz -

Versteigerung.
Freitag den l l . Mär ; l . I . ,
Bormittagö 9 Uhr ansangeiid ,werden in hiesigem Gemeiiidswalr, bei der

Schulwiese,
35) Eichstämme , darunter Holländer,9 Bnchstämnie ,

2 Kirschbänme ,
21 Aspen ,

129 Stangen (Wagncrholz),49 Klafter buchen Scheitholz,8600 Wellen
öffentlich versteigert .

Dandenzcll, den 3 . März 1870.
DaS Bürgermeisteramt:

P h . Maßholder .
Meng .

130] Am 8 . März d . I . wird in Sinsheim Vieh - und Schaafmarkt abgehalten .Da auf die bisherigen Märkte schon Rindosaseh zugefiibrt wurden, hat man nun¬mehr ; nr Ausstellung solcher ans dem Marktplatze eine besondere Stelle mit den nöthi-gen BorsichkSmaßregelii bestimmt , und macht hierauf mit dem Anfügen ausmeiksam , daßfür alle zum Markte gebrachten Fasel im Alter von wenigstens ei » Jahr ein Weggeldvon 30 fr . für die Stunde, jedoch nur bis zu einer Entsernniig vcn 4 Stunden vomMarktorle, vergütet wird .
Erwünscht ist , und wird empfohlen , die Fasel zu größerer Sicherheit mit Nasen-

ringen zu versehen .
Die Herren Bürgermeister werden im Interesse der Piehbesitzer ersucht . Gegen¬wärtiges in den Geincindeii gelegentlich bekannt machen zu lassen.Sinsheim, den 21 . Februar 1870.

Gemeinderath:
H e i ß .

[ 154J ReichartShansen , Amt Sinsheim.

Holzversteigerung
„ , . . . .. M Montag den

* • Mär , 1 . I . .' ^
Vormittags

Uhr anfaiigend ,
' vei steigern wir in

Vi .^ iinicnii GeiiieindS -
Wald Distrikt » Bu¬

chenwald » beim Tannengartc» am Wein-
weg folgendes Gehölz :

1 ) 61 Klafter buchen Spälterholz ,
2) 4 Klafter Eichenholz , zu Glaser- und

ttufeiholz sich eignend ,
3) 132 Stück eichene und buchene Wag-

iierstangcn ,
4) 300 Stück buchene Wellen.
Die Ziisaiiimeiikiinft ist am Taniien-

garten .
ReichartShansen , den 28. Februar 1870.

DaS Bürgermeisteramt:
Reinm iith.

Stammholzversteigerung .
[ 1öS ] In

der Freiherr.
_ ,?j | lieh von Gem-^ miiigeiischen

Waldung da
y.*- * ~*~r. hier, Distrikt

Renbcrg an der Platte, werden
nächsten Mittwoch den 9 . März

von Vormittags 9 Uhr an
254 Eichen , Nutz -, Ban -, Schwellen- und

Wagnerbolz,
32 Forlen und Fichten , Säg - und Ban -

hol, ,
26 Aspen , Bauholz,

5 AtlaSkirschen,
115 Wagnerstangen
öffentlich versteigert .

Zusammenkunft ans der Hiebfläche .
Gemiiiingen b . Eppingen 3 . Mär; 1870.

Freiherrlich von Gemmingensche
Gnlsoerwattung .

Holz - Versteigerung.
Vis Mittwoch, den 9 . März l. I .,

Morgens halb 9 Uhr,wird in dem Gemeindeforlenwald zu Grom-
bach nächst der Salinenstraße auf der Hieb¬
stelle

8 Stück Fichten-Schneidklötze von 33
bis 50 Fuß lang und von 47 bis 58
Peripheriedicke öffentlich versteigert .

Grombach , den 2 März 1870.
Utzmann , Brgmstr.

lurnvsrmn 8in8 ?i6im.
Sonntag den 6 . März,

Nachmittags 2 1/ . Uhr , fin -
M Mbdet im Gasthaus zur Sonne

uu großen Saale eine Ge-
» cralversamiilliliig statt ,

wozu di^ Mitglieder des
Vereins zu zahlicichem Besuch eingeladen
werden .

Tagesordnung :
NcchuungSablage vom Jahr 1869 auf

1870 .
Gesammte Vorstandswahl.
Sinsheim, den 2 . März 1870 .

Der Vorstand.
[ 167j Mittwoch den 9 .

Närz , Nachmittags 2 Uhr ,
werken im Pfarrhof zu Ehrstädt

gegen baare Zahlung versteigert : eine Chaise ,ein halbfettes Schwein , Kartoffeln vorzüg¬
licher Sorte circa 40Eentner, einige land-
wirthschastliche und Hausgeräthschaften.

sli55) j Für die Etiiin -
ger Bleich -Anstalt nehmen

Hwir auch dieses Jahr wie¬
der Leinwand zur besten

Besorgung an.
Gebrüder Ziegler

in Sinheim .
m •>

Zwei bis drei tüchtige werden zum sofortigeEintritt gesucht bei
Mühlbauer Gögel in Sinsheim .



Allgemeine Aersorgnirgsanstalt im Großher-
zogthnm Laden.

Gegründet i in Jahre 1835 .

Kapitalvermögen am Schluffe des Jahres 1868 8,889,427 Gulden .
( 4391 Diese auf Gegenseitigkeit beruhende Anstalt schließt alle Arten von

Bersorgungs - , Aussteuer - und Lebensverßcherungs Verträge gegen bil¬
lige Prainien ab .

Durch die im Jahre 1869 zur Vertheilnng kommenden Dividenden von 15 %
des DeckungSkapitalS oder durchschnittlich 44 % der Prämie bei der einfachen Lebens¬
versicherung ermäßigen sich die Prämien für ein Kapital von 1000 fl . eines 25jährigen
auf 9 fl . 37 kr . . 30 — 12 fl . 5 kr ., 35 — 14 fl . . 40 — 17 fl . 5 kr . . 45 — 21 fl . .50 - 26 fl . 37 kr .. 55 — 34 fl . 58 kr . . 60 — 47 fl . 14 kr .

Zur Empfangnahme von BerfichernngSanträgen und Ertheilnng jeder gewünschten
Auskunft erbieten sich die Herren Kaufmann August Carl , in Firma Carl . Fischer in
Einöheim , Amtöchirnrg Lotter in Neckarbischofsheim und Materialrcrwaltcr Bürklill
in Rappenau .

Für die

Großh . Lad . privlligirte Raturbleiche in
Pforzheim ,

eine schon längst als vorzüglich bekannte Bleiche -Anstalt , nehme ich Leinwand , Ge -
bild u . s . w . zur besten Besorgung an und empfehle mich zu recht zahlreichen Auf¬
trägen .

SinShcim , den 4 . März 1870 .
Der Agent :

fl 641 _ Heinr . Dinges .

Als vorzügliches Haus¬
mittel

verdienen alle Beachtung die so lieb¬
lich schmeckenden

Kraft -Brust -Pastitten
von Friedr . Jung jr . in Vai¬
hingen a . Enz laut oberainioäizl-
lichem Zengniß ausgezeichnetes Lin -
dernngsmiitel bei

Öruj
'
t- und Hnftrnlr'idcn ,

daSPäckchcn n u r 3 n n d 6 K r e n-
zer , zu finden auf nachsiehencen
Plätzen bei folgenden Herren :
Sinsheim , Marx z . Pfälzer Hof ,
AderSbach , I . L . Lai ,
EichterShcim , A . Br cnnion ,
Ehrstädt , Chr . Eni inert ,
Grombach , Seb . He nur ich ,
Helmstadt . F . Senges ,
Hoffcnheim . Carl Nh ein bol dt ,
Michelfeld , I . Oppenheimer ,
Rappenau , Ferd . Niebergall ,
Siegclsbach , F . Würzburger ,
Waibstakt , I . L . Marx ,
Zuzenhauscn , C . Mentler ,

dlk . An Orten , wo noch keine
Niederlagen sind , werden solche ge¬
gründet und dabei sehr annehmbare
Bedingungen gestellt .

23
schöne Viriistämme , gutes Mostobst , sind zu
haben bei

Kaminfeger Christian Klaiber
in Sinsheim .

Kleefaamen
Luzerner ( blauer ) , 1869er Ge -
Deutscher (dreiblätteriger ) s wächs

in guter Waare billigst bei
[ 165 ] Gebrüder Ziegler .

Aerztliche Empfehlung .
[ 699 ] Die Stollwcrck '

fchen Bkustboubons
haben vor allen andern gegen Heiserkeit ,
Husten rc. empfohlenen Mitteln den ganz
besondern Vorzug , daß sie, nur ans Zucker
und Pflanzensäften bestehend , vom Körper -

leicht afficinirt werden und die Verdauung
nicht stören . Sie werden nebenbei von
Kindern und zarten Personen gerne und
mit Enolg genossen , wie ich mich selbst
durch Versuche in dem unter meiner Lci -
tnng stehenden Hospital überzeugt habe .

Breslau , 21 . Februar 1847 .
vr . Bürkner, prakt . Arzt, Wundarzt rc.
Man findet die Stollwerck ' sehen Brnst -

Bonbons echt in versiegelten Packeten mit
Gebrauchsanweisung ü 14 kr . in
Sinsheim bei E . I . Stutzmann ,
in A gla stcrha nse n bei H . Gaüion ,
in EichterSheim bei I . F . Landes ,
i » Rappenau bei Ford . Niebergall ,
in Waibstadt bei I . F . Marx und
in WieSloch bei P . I . Wipfler .

[ 150 ) Sinshei m.

BeksAZrntmachnng.
Die schon längst berühmten Palent -

Fntterschncidmasckiinen sind immer bei F .
Wcisinger , Agent in Sinsheim , auf
Lager zur Probe und Einsicht aufgestellt .
Jährlicher Absatz über 3000 Stück beweist
den Vorzug .

H . Lanz,
Maschinenfabrik in Mannheim .

' in mit den nöthigen Poikenntnissen
^versehener junger Mann findet auf
- kommende Ostern in einem Ln § i-08-

& völnil - Geschäfte unter günstigen
Bedingnnge » Aufnahme . — Näheres unter
Chiffer 1k . Nr . 50 posto roslanto Hocken -
heim . [ 131 ]

wird gesucht . Näheres in der Expedition
dieses Blattes . [ 140 ]

Eier
werden zum Tagespreis angekauft von

[ 144 ] G . Kelber , Konditor .

Garteilsämereielt
in allen Arten und besten Sorten , frisch
angekomnien und billig zu haben bei

[ 103 ] Carl Fischer i » Sinsheim .

Die b i l l i g st e und beste Moden -
Zeitnng ist unstreitig

Die Modenwelt .
Preis für das ganze Vierteljahr 36 kr.

In Deutschland hat tiejflodemvelt
an Ruf und Verbreitung allen andereic
Mcden -Zeitnngen den Rang abgelansen ,
waö sie ihrem vortrefflichen Inhalte , ihrer
großen Reichhaltigkeit und ihrem billigen
Preise zu verdanken hat . — Vornehmlich
nimmt die Modemveit Rücksicht auf
die Bedürfnisse in der Familie , weniger
auf die der großen Welt . Sie empfiehlt
sich deßhalb vorzugsweise allen Müttern
und Töchtern , die Geiallen daran finden ,
ihre eigene und der Kinder Toilette , wie
die gesammte Leibwäsche selbst herznstellen .

Abonnements werden jederzeit ange¬
nommen bei allen Buchhandlungen und
Postämtern . [ 631 ]

Vel>- & Strickgarne
ZN den niedersten Preisen bei

[ 143 ] Ernst 3m \ Stutzmann .

Bmrholz , Bretter
und Lallen billig zu haben bei

[ 151 ] I . L . Marx in Waibstadt .

Zylinder - und lvanduffren
billigst
[ 152 ] I . L . Marx .

Allen guten Freunden und Be -
kannte » , von welchen wir nicht persönlich
Abschied nehmen konnten , sagen ein herz¬
liches ,, Lebewohl «

Philipp Heiß ,
fl63 ] Christian Kalmar , Bäcker.

Lehrlings Gesuch .
In der Bnchkruckerei von G . BeckeP

in Sinsheim kann ei » junger Mensch mit
guten Schulkenntnissen in die Lehre treten .

Ein neuer Kuhwagen
steht zu verkaufen bei

fl28 ] Fr . Schabe r in ArerSbach .

An die verantwortlichen Her¬
ausgeber der Narrenzeitung .
[ 169 ! Denselben erlhcilt man den Rath ,

bei weiteren derartigen lliiternehmungen
mit etwas mehr Vorsicht zu Werke zu gehen
und sich von Vorkommnissen , die man der
Oeffen ' lichkeil übergeben will , besser un¬
terrichten zu lassen , damit dieselben nicht ,
wie dies namentlich in Nr . 3 der Fall
war , der Wahrheit enlrnckt und entstellt
zur Veröffentlichung gelangen , den beab¬

sichtigten Zweck verfehlen und zu einem
ordinären Witze herabgewnrdigt werden .
Einmal die Wahrheit , gut und recht
Ist besser , alö dreimal , frech u . schlecht.

Einer , der eS besser kennt .



— 112 —

Vorschuß Verein Sinsheim .

Geschäftsbericht für - as 3nl ) i* 1869 .

I Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben der Vereinskasse .
Einnahmen . Ausgaben .

1 . Heimbezahlte Vorschüsse . . 40,160 fl . 56 kr. 1 . Geleistete Vorschüsse . 55,454 fl - 29 fr .2 . Anlehen . . . . . . 18,987 >> 1 » 2 . Heimbezahlte Aniehen . 4,883 fr 3 */3 . Zinse für Vorschüsse 98 ? » 22 n 3 . Zinse für Auleheu . . 255 ff 19 »4 . Unkostenersatz . . . 17 ff 42 ff 4 . Lerwaltuiigskosten 224 ff 33 tt5 . MouatSbeiträge . . 2,198 f« 51 - 5 . Dividente für MouatSbeiträge . 62 tt 30 **6 . Baukconto . . 3,575 f — tt 6 . Baukconto . . . . 500 n 4 •7 . Eintrittstaxen . 216 » 8 ff 7 . Zuschuß zum Reservefoud . 49 tr 8 *8 . Baarvorrath von 1868 . 401 -- 24 » 8 . Baarvorrath 1 . Januar 1870 . 5,115 " 18 "
66,544 ft . 24 tr .

II . Berechnung des Gewinns .
1 . 3m Jahr 1868 erhobene , zur Verrechnung für 1869 gehörige Zinse für Vorschüsse2 . Einnahmen an Zinsen im Jahr 1869 .

66,544 fl . 24 kr .

62 fl .
987 fl .

4 fr .
22 fr .

Hiervon gehen ab :
1 . Verfallene Zinse für Anlehen .2 . Für das Jahr 1870 ans Vorschüssen vorauScrhcbene Zinse3 . Unkosten des IabreS 1869 .4 . Einbuße vom Jahre 1868 .5 . Minderwerth deS Inventars .6 . Erhobene Auöstände von 1868 .

1049 fl . 26 kr.

502 fl . 55 kr.
195

67
9
5

27
33
15
20
18

Reingewinn . . .wovon laut Beschluß der General - Versammlung vom 16 . Januar d . I . zugemieseu worden sind :» . dem Kassier und Sekretär als Belohnung für deren Mühewaltung . . . .d . den Mitgliedern für die im Jahr 1868 einbezahltcn Monatsbeiträge au Dividende 10 °/ ,c . dem Reservefond . .

>780 fl . 48 fr .
268 fl . 38 kr.

157 fl . - kr.
62 » 30 n
49 » 8 "

268 fl . 38 kr.

Aktiva :
III . Bilanze . Rest

Passiva :
0

1. Nusstehende Vorschüsse 21,223 fl . 33 kr. 1 . Anlehen 19043 fl . 39 kr.2 . Kassenvorrath . 5,115 f 18 f. 2 . Baukconto . 3575 ff — ff3 . Inventar . . . . . 33 ft 22 <* 3 . Verfallene , erst in 1870 zu zahlende
Zinse . 309 ff 19 »

4 . Vorauserhobene Zinse für Vorschüsse 195 » 27 .
5 . MouaiSbeitrage der Mitglieder 2887 » 40 § .
6 . Reservefoud . . . . 36 l " 8 «

1 . Monatsbeiträge
2 . Reservefoud

wurden

26372 fl . 13 kr .

IV . Betriebskapital .

V . Vorschüsse.

26,372 fl . 13 kr .

2887 fl . 40 kr.
361 fl . 8 kr.

3248 fl . 48 kr.

a . gegeben in 177 Posten . . . . . . .b . verlängert in 88 Posten . . . . .
Gesammtsunime der Vorschüsse in 265 Posten . . . .

VI . Die Mitgliederzahk
betrug ans 1 . Januar 1869
Ausgetreten wegen Wegzugs

Zugang im Jahr 1869 . . . .
Stand am 31 . Dezember 1869

Sinsheim , im Februar 1870 .

36,524 fl.
18,930 fl .

29 kr.
— kr .

55,454 fl. 29 kr.

148
4

144
171
315

Der Vorstand .
Redigirt . Druck und Verlag von G . Becker (vormals D . Pfisterer) in Sinsheim .

AM *. Hierzu Unterhaltungsblatt Nr . 10 .
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